
Pastor Karl Immer Wuppertal-Bärmen, den 15. Februar 1934»

Meinen Brüdern im Coetus reformierter Prediger und im Pastoren-Gebetbund, so-

wie den Teilnehmern an der Freien ref, Synode, 3« u. 4< Januar 1934»

Liebe Brüder !

Die Vorträge und Verhandlungen der Freien reformierten Synode sind erschienen.

Ich sende sie Euch hiermit zu Eurer persönlichen Stärkung und Klärung, aber auch für

die Arbeit in der Gemeinde, Ich empfehle, den vom Wort Gottes erfaßten Männern je ein

Exemplar in die Hand zu geben und bei den Männerabenden gründlich durchzuackern. Drei

Männerabende sind damit ausgefüllt,

Mit beiliegender Zahlkarte hitte ich sofort den Betrag einzuzahlen. Gemahnt

wird nicht. Die pünktliche Erledigung soll mir ein Angelt sein, daß in dieser schweren

Zeit dem so wenig disziplinierten Pfarrerstand der Geist der Zucht geschenkt wird.

Eine Nummer des biblischen Wochenblattes "Unter dem Wort" lege ich bei zu

Eurer Freude und Stärkung. Vielleicht entschließen sich einige Brüder, dieses Blatt

in Ihrem Männerkreis einzuführen»

Meinen Brüdern im Pastoren-Gebetbund die Verhandlungen der Synode zu schicken,

entschloß ich mich, als ich die vielen Antwortstimmen auf Bruder von Sauberzweigs

Schreiben las.

Zum Bibelstudium gebe ich den Brüdern diesmal folgende Stellen in vier Grup-

pen an:

1. Mache den Gedanken bange,,

1. Kor. 10,12 Wer da steht . „

Matth. 26, 21 4- 22 Und da sie aßen

Lukat? 22, 31 + 32 Simon, Simon • •......••.

2. Fürchte dich nicht,

Matth. 10, 26 - 33 So fürchtet euch denn nicht vor ihnen ....

Psalm 55 u» 56 Wirf dein Anliegen auf den Herrn

Jons. 15, 18 - 21 Der Knecht ist nicht größer denn sein Herr.

3. Oben verankert.

Jes«, 8,10 Hier ist Immanuel

Eph. 4, 11 - 16 Christus, das Haupt

Offenb. 12 Ein Zeichen am Himmel
* *

4« Betet ohne Unterlaß.

Hes. 22,30 wider den Riß

Eph. 3? 14 - 21 Derhalben beuge ich meine Kniee ....

Luk. 23,34 Vater, vergib ihnen.

Laßt uns besonders der Brüder gedenken, die um des Herrn Christus und seiner

ewigen Y/ahrheit willen jetzt ihres Zeugen- und Hirtenairtes enthoben sind. Für die Brü-

der des Coetus nenne ich Konsistorialrat D Baumann, Stettin, sowie die Brüder Lic. Dr.

Beckmann-Düsseldorf, Friedrich Graeber und Held-Essen.

Ich bitte auch des Rheinisch-Westfälischen Gemeindetages "Unter dem Wort"

in Barmen, 18. und 19. Februar, im Gebet zu gedenken» Die Tagung ist von höchster Be-

deutung (Rom. 15, 30-33).

Den Brüdern des Coetus reformierter Prediger lege ich noch ein Schreiben an

die früher bekenntnistreuen lutherischen Kirchenführer bei*

Ich grüße Euch mit Epheser 4.3 und Jakobus 1,12

Euer


